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Liebe Referendarin,

dein positiver Bericht verliert leicht an Aufmunterungswert durch die Horrorstories die drunter
geschrieben wurden  

Was mich nur wieder darin bestärkt, dass die Einschätzung was eine Verbeamtung ausschließt
und was nicht und wie streng kontrolliert und was getestet wird, völlig unterschiedlich ist. Allein
das macht das Ganze nicht nur lachhaft, sodern auch rechtlich sehr bedenklich und damit
anfechtbar. Eins sag ich euch, wenn ich später beim Amtsarzt z.B. wegen meines
Übergewichtes nicht verbeamtet werde, obwohl ich bemüht bin abzunehmen und es auch
bereits habe, versuch ich mich einzuklagen wegen Diskriminierung. Bin zwar sehr friedliebend
und gehe Konflikten eher aus dem Weg, aber was hab ich denn zu verlieren...

Gruß Jenny
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